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4. Kreisklasse Herren BS

BSC Acosta Braunschweig IV : SV Grün-Weiß Waggum III 
Mittwoch, 14.02.2024, 20:15 Uhr

Erneuter Teamsieg für den BSC Acosta Braunschweig IV in 
der 4. Kreisklasse Herren BS

Großer Jubel herrschte am Mittwochabend, als das Schlussdoppel Boß / Ehrich nach 3 Stunden
Spielzeit den letzten Punkt für die Gastgeber des BSC Acosta Braunschweig IV im Match der 4.
Kreisklasse Herren BS verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim Gastteam SV Grün-
Weiß Waggum III, das eine 7:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 29:32) hinnehmen musste.
Matchwinner waren an diesem Tag Boß und Ehrich, welche in Einzel und Doppel ungeschlagen
blieben. Durch diesen errungenen Sieg hat die Heimmannschaft nach dem 13. Saisonspiel nun ein
Punkteverhältnis von 24:2.

Mit den Eingangsdoppeln ging es los. Lange mit Tarrach / Thiering kämpfen mussten Boß / Ehrich in
einer engen Partie bei ihrem 3:2-Erfolg. 2 Sätze lang fanden Borggrefe / Eren gegen Richter / Koch
keine Mittel, bevor sie mächtig auftrumpften und das Spiel dann doch noch in fünf Sätzen drehten.
Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein können. Chancenlos waren Lahiri / Eckert gegen
Demel / Kube nicht, aber mehr als ein 6:11, 11:3, 5:11, 2:11 war nicht zu holen. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Auf dem falschen Fuß
erwischte Constantin Boß seinen Gegner Andreas Richter beim eher eindeutigen 3:0-Triumph. Ohne
Satzgewinn für Rafael Borggrefe verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Jörg Tarrach.
Kurze Zeit später ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat.
Sinan Eren wehrte eine 1:0 Satzführung von Tim Koch ab und fuhr den Punkt für das Heimteam
noch ein. Völlig ungefährdet war im Anschluss der Sieg von Jan Ehrich gegen Andreas Demel nicht,
aber mehr als ein Satz ging beim 12:10, 14:16, 11:5, 11:3 in der im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte
als eher offen eingeschätzten Partie nicht verloren. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Protick Lahiri gegen Jörg Kube.
Nicht so gut lief es für Dean Eckert beim 2:11, 8:11, 5:11 gegen Stefan Thiering. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 5:4. Beim 3:0-Sieg gelang es
Constantin Boß den Gastspieler Jörg Tarrach in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Durch diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Boß nun 17 Siege
bei 0 Niederlagen aus. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Rafael Borggrefe und Andreas
Richter, bevor das 2:3 feststand. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 14:4 (Borggrefe) und 16:8 (Richter). Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Andreas Demel war für Sinan Eren schlussendlich wenig zu holen und der Punkt ging an die Gäste.
Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Vorsprung endeten, auf des
Messers Schneide. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Auf dem falschen
Fuß erwischte Jan Ehrich seinen Gegner Tim Koch beim überzeugenden Sieg ohne Satzverlust. Der
gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Protick Lahiri eine 1:3-Niederlage gegen Stefan Thiering
kassierte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 0:3 für Lahiri und
10:3 für Thiering seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Dean Eckert wehrte eine 1:0 Satzführung von
Jörg Kube ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Durch das Ergebnis in diesem
Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 1:4 für Eckert und 8:11 für Kube seit Beginn der aktuellen
Spielzeit. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Im
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abschließenden Schlussdoppel ging es dann um alles. Boß / Ehrich hatten im Match gegen Richter /
Koch am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Nicht
unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Sieg geht es nun für den BSC Acosta Braunschweig IV am 29.02.2024 gegen den SV
Broitzem VI möglichst um einen erneuten Erfolg, während die Gäste nach dieser Niederlage am
26.02.2024 gegen den MTV Braunschweig III versuchen werden, einen Sieg einzufahren.

 Statistik:
 BSC Acosta Braunschweig IV

Doppel: Boß / Ehrich 2:0, Borggrefe / Eren 1:0, Lahiri / Eckert 0:1 
Einzel: C. Boß 2:0, R. Borggrefe 0:2, S. Eren 1:1, J. Ehrich 2:0, P. Lahiri 0:2, D. Eckert 1:1 

 SV Grün-Weiß Waggum III
Doppel: Richter / Koch 0:2, Tarrach / Thiering 0:1, Demel / Kube 1:0 
Einzel: J. Tarrach 1:1, A. Richter 1:1, A. Demel 1:1, T. Koch 0:2, S. Thiering 2:0, J. Kube 1:1


